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Sport und Bewegung stehen in einem engen Zusammenhang mit der Entwicklung kog-
nitiver Kontrollprozesse, die unser Handeln bspw. im Bereich der Impulskontrolle 
oder des Problemlösens steuern. Der Förderung dieser sogenannten exekutiven 
Funktionen kommt im Sportunterricht eine hohe Bedeutung zu, da sie sich durch 
Bewegung und körperliche Aktivität effektiv fördern lassen. Das Potential für den 
Sportunterricht wird im aktuellen Lehrplan der Grundschule hervorgehoben, indem 
die Förderung der exekutiven Funktionen explizit gefordert wird (MSB, 2021, S. 200). 
Grundschullehrkräfte sehen sich dadurch mit der Herausforderung konfrontiert, die 
exekutiven Funktionen in ihrem alltäglichen Sportunterricht gezielt zu fördern. Hierbei 
sollten nicht nur kleine Spiele zur Entwicklungsförderung angeboten werden (u.a. 
Eckenbach, 2017), sondern die Förderung der exekutiven Funktionen gezielt in den 
Unterrichtsvorhaben implementiert werden. An dieser Stelle setzt das Dialogforum 
an. Nach einem kurzen theoretischen Input werden Umsetzungsmöglichkeiten und 
best-practise-Beispiele für die Grundschule erörtert. Hierbei steht insbesondere 
der Dialog zwischen den Workshopteilnehmer*innen im Fokus, um Beispiele aus 
der Praxis zu sammeln und neue Ideen zu entwickeln.  
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